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Freitag den 14. Februar 1879.

(694-2) Nr. 833.

14,ooo Gulden werden
dargeliehen.

Aus dem Johann Kalister'schen Gemeinde-
"etheilungs-StiftunMonde werden 14,000 f l . zu-
jammen oder in Beträgen von mindestens 3000 st.
3egen 6perz. Verzinsung und pupillarmäßige Hypo-
lyekarsicherstellung dargeliehen.

Darauf Refiectierende wollen unter Nachwei-
I'mq der geforderten Sicherstellung beim krainischen
ândesausschusse einkommen.

Laibach am 8. Februar 1879.

^Nom^rmmscke l , ^anlle8uu»sckusse.
( l"^2) Nr. 8621.

Kundmachung.
I n der landschaftlichen Realität zu Sludenz

' " ^ " d e n für die dortige Landesirrenanstalt auf
Nuhrten Gebäuden, nämlich für die zwei Tracte
^Tobende, für die zwei Tracte der Unruhigen,
M das Küchengebäude und Badehaus, die ersor-

Bautischler-
Schlosser- ^ , . ,
Glaser- ^l^etten

iw ^ l̂ustreicher-
^ Sommer des Jahres 1879 auszuführen,
h'.. ^ s c Arbeiten werden nach den einzelnen
. ^ewers'slategoiien abgesondert gegen Vcr-

^ ^3 nach Einheitspreisen ^ betreffenden Arbeit
"^ferung hintangegeden.

die l Vergebung dieser Leistungen wird hiemit
'^"ftliche Offertverhandlung
bis 3 6 . F e b r u a r 1 8 7 9 m i t t a g s

"^schr ieben.
^ Die beiläusigen Summen der verschiedenen
elstungskategorien sind berechnet bei den Arbeiten
^) der Bautischler mit . . 10,075 st. 56 kr.
b) „ Schlosser „ . . 9714 „ 48 „
^ „ Glaser „ . . 1323 „ 07 „
U) „ Anstreicher „ . . 1542 „ 25 „

Die Offerte für Anstreicher- und Glaser-
"betten müssen je für a l l e Bauobjekte, jene für

autischler- und Schlosserarbeiten können für alle
auobjekte oder nur je für eine Gruppe derselben,
amlich einerseits für die zwei Tracte der Todenden
Nd das Küchenhaus, anderfeits für die zwei

^racte der Unruhigen und das Badehaus, über-
"ht werden. Auch werden Gefammtosferte, welche

. ^auobjekte und alle Leistungslategorien um-
'"!>en, angenommen.

Die auf die Bauherstellungen bezüglichen Daten:
«Ma) die allgemeinen und fpeziellen Bedingnissc,
"heits^Preisverzeichnisse, Mustelstücke und Kosten«
Erschlage können im landschaftlichen Bauamte,

"Urggebäude Nr. 2 in der Herrcngasse zu Laidach,
w zweiten Stocke, vormittags von 9 bis 12,
"""Mittags von 3 bis 5 Uhr eingesehen werden.

Die Bewerber haben ihre Offerte längstens

b i s zum 2 6 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
Mittags 12 Uhr, beim Einreichungsprotololle des

"wischen Landesausschusses zu überreichen,
zu l ' ^ " ^ haben gestempelt und gesiegelt
2" !«n, mit der Aufschrift am Umschlagbogen:
sür > / ' ^ " l jür Arbeiten
s : . ^ . trainische Irrenanstalt in Studenz", und
ben ^ dem Badium von 5"/„ der oben angege-
bnen Leistungssummen, sei es in Barem, sei es

^Parkassebücheln der lrainischen Sparkasse, sei
h " kursmäßig, doch nicht über den Nennbetrag

«cyneten vsterr. Staatspapieren, zu belegen.
^ Sie haben die ausdrückliche Erklärung des
e'wk?"^" 5" enthalten, daß er sämmtliche ob-
lenn, Documente ^ ^ offerierten Leistungen
dn 9 "s. ^ ^ ^ ' " damit festgesetzten Bedingungen

^"ftung rechlsverpftichtet unterwerfe.

Die vorliegenden Musterstücke für Bautischler-
und Schlosserarbeiten (eine complette Fenstergarnitur
für die Gebäude der Tobenden und eine complette
Thürgarnitur für Tobzellen, eine complette Thür-
garnitur für die Gebäude der Unruhigen) werden
im Burggebäude zur Einsicht den Unternehmung^
lustigen vorgewiesen, welch' letztere in ihrem Offerte
erklären müssen, daß sie sowol die Baulichleiten
an Ort und Stelle, als die Musterstücke ange-
sehen haben uud dieselben kennen. Den Offerten
für Schlosserarbeiten sind Muster der einzelnen
Beschlagsbestandtheile (insoweit diesfallö nicht schon
die oberwähnten Musterstücke vorliegen) und den
Offerten für Glajerarbeiten Glasmuster anzu-
schließen, resp. bei dem landschaftlichen Bauamte
zu hinterlegen.

Die vom Offerenten beanspruchte Zahlung ist
in Perzenten des an den Einheitspreisen der Offert-
ausschreibung vom Offerenten zugestandenen Preis-
nachlasses — mit Ziffern und mit Buchstaben
deutlich geschrieben — auszudrücken und das Offert
mit Datum, mit eigenhändiger Unterfchrift deS
Tauf- und Zunamens des Offerenten, sowie mit
Angabe seines Standes oder seiner Beschäftigung
und feines Wohnortes zu verfehen.

Der Landesauöschuß behält sich das Recht
vor, unter den Bewerbern nach eigenem Ermessen,
ohne Rücksicht auf den Nachlaß, zu wählen, auch
nach Umständen neue Verhandlungen auSzufchreiben.

Nur auf fchriflliche, im vorgeschriebenen Ter-
mine vorgebrachte Offerle wird Rücksicht genommen.

Laibach am 7. Februar 1879.

Dom kruimscken Oa»läezuu»s<<Ulsse.
(641—2) Nr. 56,167.

Kundmachung.
Der am 11 . Oktober 1858 verstorbene, in

Wien am Hundsthurm Nr. 1 wohnhaft gewefene
Herr Franz Gorischck, Buchdruckereileiter und Rea-
litälsbesitzer, hat in seinem schriftlichen Testamente
ääw. Wzen den 1. April 1854 verordnet:

„Bon eben demfelben Vermögen, und zwar
„zehntaufend Gulden (5. M . , vermache ich die
„Interessen hievon, d. i. 500 st. C. M . jährlich,
„zur Erhaltung der Knaben meines Neffen
„Carl Gorifchel, vorausgefetzt, daß selbe aus der
„ordentlichen Ehe sind, und es wlrd dieses zur
„Grundbedingung gestellt, daß der erste Knabe
„studieren und Dokter dcr Medizin und der zweite
„Dotter der Rechte werden muß; jeder hat jähr-
„lich 250 st. C. M . insolange als er studiert
„und daö Rigorojum gemacht hat. Dann
„treten die übrigen Knaben, welche den Namen
„Gorischek führen und meine nächsten Ver<
„wandten sind, und diese zwei der wichtigsten
„Studien sortsctzm, in den Fruchtgenuß nach
„obigem Maßstabe."

Nachdem nur für die eine Interessen halste
pr. 250 st. E. M . ein Bezugsberechtigter vorhanden
ist, so werden diejenigen, welche aus den Bezug
der zweiten Interessenhälfte pr. 250 st. C. M .
einen Anspruch zu machen gedenken, aufgefordert,
diefen Anspruch

b i n n e n J a h r e s f r i s t ,
vom Tage der Ausfertigung diefes Edictes bei
diesem Gerichte anzumelden.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wieden in Wien
am 14. Jänner 1879.

(667—3) Nr. 1396.

Kundmachung.
Vom gefertigten l . t. Bezirksgerichte wirb

bekannt gegeben, daß die zur

A n l e g u n g des neuen Grundbuches
i n der Haras t ra lgemeinde W ü r z e n

verfaßten Besitzdogen nedst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Indicationsslizze

und den über die Erhebungen aufgenommenen
Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht
anstiegen, und daß für den Fall, als Einwendun-
gen gegen die Richtigkeit der Besitzbogen erhoben
weiden, vom 17. Februar 1879 an die weiteren
Erhebungen werden eingeleitet werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 8. Febr. 1879.

( 7 2 9 - 1 ) Nr. 266.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zur

Anlegung neuer Grundbücher bezüg
lich der Katastralgemeinde Aresni;

auf den 1 9. F e b r u a r 1 8 7 9

hiemit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt-

lung der Besitzvcrhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Hause des Jakob Spunt in Kresniz ein-
zusinden und alles zur Aufklärung sowie zur Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 12. Febr. 1879.

( 6 6 4 - 1 ) Nr. 617.

Kundmachung.
Von dem gefertigten t. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, baß, falls gegen die Richtig-
keit der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
der ^ a t a s t r a l g e m e i n d e O b e r k a n o m l a
verfaßten Besihbogen, welche nebst den berichtigten
Bezeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Katastralmappe und den über die Erhebung aus-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allge-
meinen Einsicht anstiegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen

am 2 2 . F e b r u a r 1 8 7 9
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
allgem. G. - G. amortisierbaren Privatforderungen
in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung der Einlagen darum anfucht, und daß die
Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung
derer ein folcheS Begehren gestellt werden kann,
nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen nach
Kundmachung dieses EdicteS stattfinden wird.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 7. Febr. 1879.

( ^5__1) Nr. 616.

Kundmachung.
Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtig-
keit der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

der K a t a s t r a l g e m e i n d e W o i s t o
verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Eovie der
Katastralmappe und den über die Erhebung auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemei-
nen Einsicht Zustiegen, Einwendungen erhoben
werden follten, weitere Erhebungen

am 2 2 . F e b r u a r 1 8 7 9
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werben.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach tz 118 deS
allgem. G. - G. amortisierbaren Privatforderungen
in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch ror der Verfassung
der Einlagen darum ansucht, und daß die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung
derer ein solcheö Vegehren gestellt werden lann,
nicht vor dem Ablause von vierzehn Tagen naa?
Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird

K . l . Bezirksgericht Ibr ia am 7. Febr. 1879.



«o

U n z e i g e b l a t t .
(570—2) Nr. 698.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Franz Ivanc
von Großlaschiz Nr. 23 die exec. Verstei-
yerung der dem Johann Ialopiö von Pod«
peö Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 630 fl.
geschätzten, aä Gerbin uub Urb.-Nr. 5,
Rectf..Nr. 5, Fasc. I I und Ein!. .Nr. 9
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

8. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsqericht Grotzlaschiz am
29. Jänner 1879.

(575—2) Nr. 43.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von» l. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr . Franz
Munda in Laibach die exec. Versteigerung
der dem Jakob Artel von Rann gehörigen,
gerichtlich auf 3476 fi. geschätzten Realität
«ub Urb.. Nr. 124 acl 23 Zukirchengilt
und der auf 140 ft. geschätzten Fahrnisse
bewilliget, und zur Vornahme der Real«
feilbietung drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

i3. M l l r z ,
die zweite auf den

3. N p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
und zur Vornahme der Mobiliar Feilbie-
Nmg zwei Termine auf den

3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in wco der Realität und Fahrnisse zu
Rann mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird, und die Fahrnisse bei der
zweiten Feilbietung auch unter dem Schätz«
werthe hintangegeben werden.

Die Licilationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Radmannsdorf am
8. Jänner 1879.

(608 -2 ) Nr. 198.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Nudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
ylozman von Treffen (Cessionär des
Mathlas Hagar von Ivansdorf) die exe«
cutioe Versteigerung der dem Johann
Fagar von IevSe gehörigen, gerichtlich
auf 2300 fl. geschätzten Realität «ub Urb.«
Nr. 686, Rectf.'Nr. 336 aä »uerspera«
Gilt Nassexfuß M o . 656 fl. 38 kr. sammt
Anhang bewilliget, und yiezu drei Feil.

bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. M i i r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhand-n der
Licitationslommission zu vlegen hat, sowie
das Schähungsprototoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 9. Jänner 1879.

(556—2) Nr. 12,246.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margareth
Melinda von Zirtniz (durch Herrn Dr.
Pfefferer in Laibach) die exec. Versteigerung
der dem Herrn Anton Krasovic von Nleder-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 15,720 fl.
geschätzten Realitäten sub Rectf.-Nr. 360
und 559/1 aä Herrschaft Haasberg, 8ud
Reclf.'Nr. 89, Urb.-Nr. 93 des Graf
Lamberg'schen Eanonicates in Laibach, und
8ud Rectf.'Nr. 24, Urb..Nr.25 aä Pfarr.
gilt Zirlnlz wegen schuldigen 4029 fi. 5 kr.
bewilliget, und hiezu drei Feilbielungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali»
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Echätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcltationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotoiolle und die Gruno-
buchsextracte können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 23sten
November 1878.

(448—2) Nr. 7401.

Reassumierung dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Tercel von Zaplana Nr. 3 die executive
Versteigerung der dem Lutas Zitko von
Podlipa gehörigen, gerichtlich auf 3110 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Freudenthal «ud tom. I I , loi. 409 und
Rectf.. Nr. 206 vorkommenden Realität
im Reassumierungswege bewilliget, und
hiezu die Feilbietungs.Tagsatzung auf den

12. M ä r z 1879,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlel mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerthe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltalionslommission zu erlegen hat. sowie
das Echätzungsprototoll und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach am
6. November 1878.

(584—2) Nr. 520.

Zweite und dritte eze-
cutive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache '»es

Johann Smerdu von Seuce (Cessionär
des Michael Smerdu) gegen Elias Kristan
von Klenik wegen des Restes per 28 fl.
die mit dem Bescheide vom 20. Oktober
1671, Z. 5799, bewilligte und sohin
sistierte exec, zweite und dritte Feil-
bietung der Realität 8ud Urb. - Nr. 34 ' / ,
aä Prem neuerlich bewilliget und die
Tagsahungen auf den

5. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 9 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier'
gerichts mit dem vorigen Anhange an'
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. Jänner 167«.

( 4 3 3 - 3 ) Nr. 6547.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pevc
(durch Herrn Dr. Koceli) die exec. Verstei«
gerung der dem Mathias Bizjal von Arch
gehörigen, gerichtlich auf 1300 fl. geschah,
ten Realitäten uud Rectf.- und Urb.-
Nr. 197«/. und Berg-Nr. 339 aä Herr.
schaft Landstraß, dann Berg.Nr. 161 ad
Gut Arch bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1879 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaolum zuhanden der
Licitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Orund-
buchsextracte können in der diesgerichtllchen
ReMratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am
28. Oktober 1878.

(337—3) Nr. 8230.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Pctelin
von Ratitna (derzeit in Podpeö) die exe-
cutive Versteigerung der der Maria Petelin
von Ralitna gehörigen, gerichtlich auf
1585 f l . geschützten, im Grundbuche der
Herrschaft Ireudenthal uud wm. IV,
toi. 161, Rectf.. Nr. 36 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu eine Feil'
bietungs-Tagsatzung auf den

29. M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
worden, daß die Pfanorealltät bei dieser
Fellbietung auch unter dem Schätzungs-
werth, hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jed.r Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vaoium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obevlaibach am
24. November 1878.

( 6 8 7 - 1 ) Nr. 8632.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte KrainbM

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Flnanz-

procuratur (nom. des h. k. l. «lerar«) d»
executive Nellcitatlon der dem Lulas Gt rn
gehörig gewesenen, von der Agathe Ellrn
von Oberfeld um den Melstbot w
3311 fl. erstandenen, gerichtlich auf 2846si.
geschätzten, im Grundbuche MichelsteM"
uud Urb. - Nr. 107 vorkommenden Rea-
lität bewilliget, und hiezu eine 3"^
biltungs - Tagsatzung auf den

6. M ü r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in del
Verichtslanzlei mit dem Anhange ang<'
ordnet worden, daß die PfandrealiM b"
dieser Feilbletung auch unter dem S ^
hunaswerlhe hintanaegeben werden wlrd»

Die Llcitationsbedlngnisse, worn««?
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dt/
Licitationslommission zu erlegen hat, M l
das SchähungSprotololl und der Grund'
buchsertract können in der dlesgerichtlicht"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbura ""
12. Dezember 1878.

(90—2) Nr. 10.O'

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
Herrn C u r r e n t « : Anton C u r r e n t s
Sylvester W o st i a n l s ch i t s ch, Vtal<
thäus S e m c , Martin M o s c h l " « '
Johann Ka l i s te r , Johann Wost ia« '
tschitsch, Agnes K a l i s t e r . Mart'"
V a o n u , Maria Z w ö l f , Gustav «e-
m u t h , Johann W o s t i a n t s c h i t s c h ,
Michael K r i s t a n , Michael M e l " ,
Matthäus G l a s c h e r und Marinl«

G l a z e r verehelichte V o l e .
Von dem l. l . Bezirksgerichte AdN«'

berg wird den unbelannlen Rechtsnach'
folgern des Herrn Eurrente: Anton E«l'
rente. Sylvester Wostiantschitsch, M > '
lhäus Semc, Martin Moschina, Johann
Kalister. Johann Wostiantschitsch, Ag»e°
Kallster. Martin Vadnu, Maria ZnM,
Gustav Lemulh, Johann Wostlantschtt!«'
Michael Kristan, Michael Melle, O"<
thäus Glafcher und Marinla Glaj"
verehelichte Vole, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei oiesew
Gerichte Mathlas Glascher von K°"
(durch Dr. Eduard Deu) die Klage ""
prasg. 27. November 1878, Z. W , ^ '
I>otu. Anerkennung der Grlüschung d ^
Verjährung des bei den Realitäten s","
Urb..Nr. 246 und 313 ad Adelsberg '"
mehrere Forderungen haftenden W " .
rechtes überreicht, worüber die TagsatzU"«
zur ordentlichen mündlichen Verhandln""
mit dem Anhange des g 29 allg. O . " '
auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts <"̂
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellag^
diesem Gerichte unbekannt und ditsev
vielleicht aus den l. l. Erblanden ablve!'
sind. so hat man zu deren Vertretung " ^
auf deren Gefahr und Kosten den '-
Notar Herrn Paul Beseljal in Adels"
als Curator kä aewm bestellt. ^

Die Geklagten werden hievon zu ^
Ende verständiget, damit sie allenfalls «
rechten Zelt selbst erscheinen oder M . " ^
andern Sachwalter bestellen und d m ^
Gerichte namhaft machen, überhaupt ^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ^
die zu ihrer Vertheidigung «rforde" '^
Schritte einleiten können, widrigen« ^
Rechtssache mil dem aufgestellten^»" ,
nach den Bestimmungen der Ge ^ ,
ordnung verhandelt werden u"b. v ^ e
tlaaten, welchen es übrigens frei l ' ^ ' ^o l
Rechisbchelfc auch dem benannten ^ " ^
an die Hand zu geben, sich die " ' s ^
Verabsüumung entstehenden Folge" i
beizumessen haben werden. Ae"

K.l.Bezirksgericht AdelSberg aw
Dezember 1878.
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(b^'7/) Nr. 944.

Dritte exec. Feilbietung.
«"'Nachhange z„ dem Edicte vom 17ten
^ ° kr 1878, Z. 10,053, in der (5re-
Un "5 " ^c der Maria Iern.ann von
" " ^ t w r f »egen Anton Iermann von
bendm l>ol. 84 st. s. A. beta,»nt gemachl.

F M zweiten Feilbietuugs-Tagsatzung an!

scki'e>?"'<!5' l' I - lm ' Kauflustiger er-
'chlenen ist, weshalb am

2l>. F e b r u a r 1 8 7 9

ichritte^m^"^""5u"«s'Tansatzungge.
l^riiieil werde»» wlrd.

A n « r ' ' i N ' ^ " ^ ' ^ ^ °"> «»st«"

Uebertragung
dntter ezec. Feilbietung.
w ! , ^ ^ ' ' ' ' ^^'^sgerichle Adelsberg
cu!m„ 7 " l l ' " ' ^ l ' daß in der Exe-
.'7^ache der l. l. Finanzprocuratur

? ' d e ö h . A e r a r s ) gegen Josef Lenarcii
. '^iadajneselo die mit Bescheid vom
''September 1878, Z. 8404. auf den

^ ' ^ m b e r 1878 angeordnete drille
c ,5ellblctmig der dem Josef penarölc'

3'5 ' 'w«!^"ch auf 4133 fi. ge.
^ l u i Realität «ud Urb.-Nr. 21 zä
""m aus den

28. M ä r z 1 8 7 9 ,

v°ria!!°z? .^" Ul)r. Hiergerichts mit dem
" ' ' ^„hatige übertragen worden ist.

14 ^ ' ^ Bezirksgericht Adelsberg am
^ ^ e m b c r 1878

" ^ 5 ^
< llleassumiellllig
M e i ezec. Feilbietung.
wird im"«,' l ' Bezirksgerichte in Treffen
9. ^ ' Nachhange zu dem Edicte vom
nincht. ' ' ^ - ^ 2733, belannt ge.

Dr cv,/ei über Ansuchen des Herrn
bie'm!, Ü̂  "oil Wurzbach in «aibach
btr ^ " ' Bescheide vom 28. Novem-
cutld.. ^ ' ^ ' ^ ^ ' sistierte dritte ezc.
linae. ^lblelung der dem Josef Feich-
Nectf m°" ^ ^ " gehörigen Realität «ub
der w - ' ^^ ^^ Herrschaft Neudcg und
)lr ^/"garten - Realitäten 5ud Berg.,
'uf'dn ""^ ^ ^ "^ Herrschaft Treffen

vo 11. M l i r z 1879,
frllh« °^. ? " ^ Hiergerichts mit dem

K , ^"hange reassumiert worden.
Iil>l"'r i87^'^»"lcht ^"ffen am 30stcn

^ ^ ^ ^7^7
^ Ezecutive
^nlitätenversteigernng.

btlllln,?" ' ' l ' Bezirksgerichte Tressen wlrd
""'U gemacht:

">n^s 5 «ul," Ansuchen des k. t. Steuer-
der M , "lfeu die erec. Versteigerung der
llttlcb, . - ) " c ° " " ^ " ° " IevSa gehörigen,
bl,ch7^ auf l()si. geschätzte,,, im Grund.
3lr >. H""schafl ^andspreis «ud Top.,
l o n ^ ' . s - ' ^ r . 251, lul. ^.05 vor-
>».t> h. dw Wcingartenrealität bewilliget,
U » d ? " b" i sseilbielungS.Tagsatzuugen.

«war die erste auf den

'Zweite auf ^ ' " '

" ' "d ie dritte ^ / d e 7 ^

'" der ^ ' " " " ^ " " " l " bis 12 Uhr,
<l»ge»^ ! ^ ^ " " ^ c i u,il dem Anhange
bci der ^worden, daß die Pfandrealiläl
U,l» ^ / " " ' ' ""d zweiten Fcllbiclung nur
der dr,. " ' ^ " " Schätzungöwerlh. bei
hinta,,' ' ' "bcr auch unter demselben

gegeben werden wird.
' "s l iest ^^'lationsbcdiugnisse, woruach
l̂»bo / " leoer Ncitanl vor gemachten»

^c i ta . i ^ " , ^p^z - Vadlum zuhaudeu der
^s S.? 7" '" '" ' ls"" ^" erlegen hat, sowie
l̂chser ^ ! ' " . ^ " " lo ,o l l ""d der Grund-

^ l i i s t t ^ " "„„en i" der dicsgcrichtlichcn
,̂ "uv emgesehcn werden,

^ä.un'r H ^ ^ r i c h t Neffen an, 23sten

(679^1) Nr. 358.

Reassumierung efecutiver
Nealitätell-Versteigerung.

Vom k. l. Vezirlsgerichte Krainburg
wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Johann
Brodar von Hrastje (durch Dr. Men«
cinaer) die exec. Ncassumiclung der dcm
Kasper Ieraj von Dorncc Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 3105 fi. geschätzten, im
Grundbuchc Flodnig l»ud Rectf..Nr. 801
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu eine Feilbictungs.Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealita't bei
dieser Feilviclung auch unter dem Schä-
tzungswerlh hintangtftfbm werden wird.

Die MitatwnSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaul vor gemachtem
Llnbo'e ein I0perz. Vadium zuhanden der
tticitatlonslommiision zu erlegen hat. sowie
das Schätzun^övrolololl und der Grund'
buchsertract tonnen in der dilsgcrichllichen
Registratur elngssehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
16. I«nner 1879.

(084—1) ')lr. 488.

Executive
RealitätenVersteigerung.

Bom l. l. VezirlSgerichle Krainburg
wird betaunt gemacht:

lös sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Krainburg die erec. Versteigerung
der dem Anton Beriiö von Unlcrfelchtlng
gehörigen, gerichtlich auf 20 fl. geschätzten,
im Giundbuche der Herrschaft Kack uud
Urb.-Nr. 2249 vorlommcnden Realität
bewilliget, und hiezu drei Fcilbietungs»
Tagsatzungen, uild zwar die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite »uf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis ^ Uhr,
in der Genchtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet wmden, daß dir Psandrealität
bei der ersten und zweiten Htilbiclung nur
um oder über dem Schiitzuugswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl' vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsproluloll und der Grund-
buchScrlract könucn in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
21. Jänner 1879.

(701—1) Nr. 9217

EMltive

Vom l . l . BezklSgerichle Rcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
prucmalur in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Johann Tanlo von Ratilniz
(factische Besitzerin Agnes Telanc von
Niedcroorf) gehörige!», gerichtlich auf 80(1 st
geschätzten Realität bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietuugs'Tagiatzungen. und zwar
die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr,
in der Amtblanzlei mit den, Anhange an.
geordnet worden, daß die Psandrealital
bei der ersten m,d yueitrn Fcilbietung mn
um oder über dem Schätzmlgbwerll). bei
der dritten aber auch nnter ocmsrlbeu
hinlangegtben werden wird.

Die Kicilalionbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor aemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
LicitlllionSkommission zu erleben hat. sowie
das Schätzungöprolololl und der Gru»d>
buchsertracl lü»neu in der dieSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 19len
Dezember 1878.

( 5 9 6 - 1 ) Nr. 630.

Executive
Realitäten-Nclicitatwn.

Wegen üitichtzuhaltuna der ^lcilalions
bedlngnisse wird die vom Andreas Loite
von Büchel ')ir. 11 erstandene, auf Namen
der Maria Rabuse von Büchel ver.
gewährte, im Grundbuche des Gutes
Tschernembl wm. I I , Verg'Nr. 233 vor-
kommende, gerichtlich auf 310 ft. be»
weilhcle Realität am

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichlslanzlel
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerlhe hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
25. Jänner 1879.

(102—1) Nr. 11.141.

Ucbcrtragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe»
culionssache der t. l. Finanzvrocuratur
(uom. des h. Aerars) gegen Josef Bobel
von Neudirnbach die mit Bescheid vom
17. September 1878, Z. 8405, auf den
11. Dezember 1878 angeordnete dritte
erec. Heilbielung der dem Josef Vobel
gehörigen, auf 2020 fi. geschätzten Rea«
lität «ud Urb.'Nr. 41 »ä Raunach auf

den 28 . M ä r z 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorige,, Anhange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
12. Dezember 1878.

(059—1) Nr. 274.

Neassumierung ezecutiver
Realitäten - Versteigerungen.

I n der Executionbsachc der l. l.
Finanzprocuratur Laibach gegen Anton
Tomc von Kleingabcr zicw. 437 fi. 45 kr.
und pow. 329 ft. 59 kr. werden die mit dem
Bescheide vom 15. Novbr. 1878, Z. 5937,
angeordnet gewesenen Feilbletungen der aus
947 st. geschätzten Realität <zud Urb.-
Nc. 72 und Rectf.'Nr. 851 »6 Pfarr-
gill St . Kanziau rcassumiert, und die
Vornahme derselben auf den

20. M ä r z
! 24. A p r i l und

2 2. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich, den !<i5ften
Jänner 1879.

(685—1) Nr. «501.

Relicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kiainburg

wird bekannt gemacht:
lös sei über Ansuchen der Gertraud

Romau (durch Dr. Meiicmger) die exec.
Relicitalion der dem Johann Ursi? ae-
hörig gewesenen, von der Theresia Urs>5
voi» Rupa um den Meistbol von 210 fl
erstandenen, gerichtlich a»»f 210 fi. geschah,
ten, im Grundbuche Höflein l>ud Urb.-
Nr. 329 vorkommenden Kaischenrcalilüt
wegen nicht zuaehallcner Llcilalionsbeding»
nisse bewilliget, und hiezu eine Feilbie-
tungs-Tagsahung auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslllnzlei mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilüt bei dieser
Feilbiclung auch unter dem Schätzungs-
werth hinlangegcbcn werden wird.

Dic kicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llc<t^.'0nblommission zu erlegen Hat, sowie
das Schätz»»ngsprolololl und der Grund«
liuchscrlract lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Krainburg am
6. Dezember 1878.

(681—1) Nr. 8733.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

l is sei über Ansuchen des Blasius Pirc
von Neumarltl die exec. Versteigerung der

dem Valentin Kavöii von Stroheln Nr. 23
gehörigen, gerichtlich auf 300 si. geschätzten
und im Grulldbuche der Stahlkammer«
amlsgilt Kiainburg »ud Rectf.-Nr. 26
vorkommenden Realiläl bewilliget, und
hirzu drei Feilbielungs»Tag>llhungen, und
zwar die erste aus den

10. M ü r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittag» von 10 bi« 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungewerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote eil» lOperz. Baoium zuhaudeu oer
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
14. Dezember 1878.

(682—1) Nr. 8931.

Executive
siealitäten-Versteigerullg.

Vom j . l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Pert
von Waisach Nr. 24 die rrec. Versteigerung
der dem Johann Zupan von Michelstrtlen
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf 1179 ft.
90 lr. geschätzten, im Grundbuchc Michel-
stellen «ud U,b..Nr.63 und (tml.'Nr. 1132
voilommenden Halbhube bewilliget, m,d
hiczu dlti Feilbiemngs.Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

11 . M i i r z .
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16, M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den» Schützuugswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

Die Kicillltionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationblommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchserlract lömun in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburn a«
24. Dezember 1878.

(683—1) Nr. 314.

Executive
Vl.,l! l. l. Gezillsgerichtc Kraluburg

wird belllnnl gemachl:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Hotschcwar die exec. Versteigerung der dem
Franz Marlowizh von Piula Nr. 16 ge-
hörigen, gerichtlich au< 320 fi. geschätzten,
im Orundbuche des t. l. Bezirlsgerichlcs
Kramvurg »ud Einl.«Nr, 1232 oorloin
mendcn Acten ealilät bewilliget, und hiezu
drei Ftilbietungs.Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

12. M ü r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandreuNtät
bei der ersten und zweiten ^eilbietung
uur um oder über dem SchähmigSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcllalionbbedingnissc, wor»ach
insbesondere jeder Klcilam vor aemachlem
Anbote ein lOperz Vadium zuhaüden oer
Kicilalionslommijsion zu erlegen hat <ow>e
das Schähungsprolololl ,md d " w'uno.
buchseilract können in der ditsser.chtl.chel,
Registratur ""«eschen werden

K. l. Bezirleaenchl »ramourn «'«
13. Jänner 1ii78.
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Heutc bei Gruber : ^e
Gebackene Fische. (

Ziegelkiise
(?24) 3 - 1 (Lecomter),
feinste und beste Qualität, per Ziegel » 50 lr.
erhältlich in der Handlung von

poll! H. 8upan, l>aibaoli.

Ru^ e^ Hllsüeüuillicil iinililM'ct.

von den
Professoren Oppolzer und Heller
in Wien, Buck in Leipzig, Nie

meycr in Tübingen
bei Lchwächezusländeu und Zehrtrant- !

heiten, besonders bei

Brust-, jungen-und Salsleiden.
ferner bei allen tcttarrhalischcn Ersran-
funaen ibei Krampf« und Keuchhusten)
^552) 12—4 verordnet.

MMelmsllurfer
Ma!zex!rac! ^ ^on^on8
durch ihren reichen Malzextract-Gehalt
um vieles wirlsamer als alle übrigen
wie immer benannten B r n st b o n ^
o o n s . die nichts als Zucker oder höchst

indifferente Etoffc enthalten.
Ein Carton » O K ? (12 Stück > N.)

und feiner in Buchsen,

Wilhelmsdorser

lüllllextszet- Lllllülllälle.
sehr nahrhaft und leicht verdaulich,
«ignct sich deshalb für Brust- und Lim
genleidende am besten zum Frühstück

und zur Jause.

IohPerdan, Pohl^Eupan. L.Weucel.
Iohannn Ncp, Plau^, Jakob Schober,

Schußnig ^ Weber.

Wilhelmsdorftr
Malzprodukten-Fa brik
von «l«8. XUlserlo ^ l 'o. ill H6ieii,

(649—1) Nr. .290.

Bekanntmachung.
Den unbekanltt wo befindlichen Rechts

Nachfolgern der Gertraud Uröii und dem
unbekannt wo befindlichen Josef Opela,
beide von Niedcrdorf, wird hiemit dclannt
gemacht, daß denselben Herr Jakob Lenassi
von Kirchdorf als Curator ad actum
aufgestellt und diesem der Realfeilbictungs-
bescheid vom 14. Dezember 1878, Zahl
14,120, zugefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 3ten
Februar 1879.

(045—2) Nr. 1064.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Tabular-

glkubigerin Gertraud Tomsi«! von Unter»
witsch wird hiemit ein Kurator aä actum
in der Person des Hcrrn Mathias Milauc
von Kirchdorf aufgestellt und diesem der
bezügliche, in der Executionssache des Herrn
Andreas Gallatia von Planina gegen
Andreas Ierina von î evca ergangene
Realfeilbielungsbescheid vom 18. Dezem«
ber 1878. Z. 13,877, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
Februar 1879.

T-MW>» —___ WiTjagipfehlen r i f > i»iohiitit.Jf

j==^als Bettes und "TreTänUrdlgstca -^E

'S1 ' Die Regenmäntel,
Wagendftckeo (Plachtn), BeUeinlagen, ZeitstofTe

_ , tier k. kj>r. Fabrik — 'IZZZZŽ^

5 von M. J. Elsinger & Söhne -
— ill Wien, Neubau, Zollerlasse 2, : :

I Liiiftrauten d«« k. u. k. Kriogtininiiteriutn» Sr M»j I
Kriegimariu«, vieler UummitÄtiarutalten etc. etc. I

Solide Firuieii als Vertreter er-
wünscht.

Methode Toussaint-Langenscheidt

~^E: Rassisch. ^ =
Unterrichtsbriefe für das Selbststudium Erwachsener,

bearbeitet von
Prof. Dr. Jwan Wasjemonoff und Dr. phil. Theoph. Ilelmliorst,

im Verlag fur moderne Sprachen und Literatur zu Leipzig.
Brief I zur P r o b e . Brief 2—36 k 30 kr.

Beilage I Uebungsheft für die russische Currentschrift.
9 0 T Bas beste Kittel, die russische Sprache in Grammatik und Conver-

sation spielend zu erlernen.
Zu beziehen durch: (708)

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach.

WohnungsVermiethung.
A m KH. d. M . , vornüttaqs um 11 Uhr, wird Hieramts

die öffentliche Verhandlung zur Vermiethuug einer Wohnung
Consc. Nr. 1<>, wasserseits,

im l. Stock, bestehend aus drei Zimmern, Küche, Kammer
und Holzlege, von Georgi d. I . an, stattfinden.

Stadtmagistrat Laibach am 7. Februar 1^79. ^ :;->.

Tausende Gulden Gewinn
tann man auf die leichteste Weise an der Börse mit

beschränkten! Jtisico
erzielen durch die Betheiligung an Prämicngeschästen (Hpecüilutloueu ml t l»«»
rrenxten» M»le<>), welche vorsichtigen Epcculantcn besonders zn einpschlen sind,
da der Verlust stets eng begrenzt erscheint, während der wewlnn vollständig nn^
l'eschrnntt ist.

Es tann sich beispielsweise im schlimmsten Falle das Risico höchstens belaufen:

bei 25 Stuck österr. Kreditactien ans . . fl, l25' , fnr die Dauer eines Mo»
„ 2 5 „ ungar. Kreditactien ans , fl. 125 - nates, während welcher Zeit
„ 25 „ «nglo-Actien auf . , . fl. 8? 50 ̂  sämmtliche günstige .ssnis-
„ fl. 5000 österr. Papierrente ans . fl. 40 variatioucn ansgcnültt >urr
„ fl, 5000 ungar. Goldreute anf . . , fl, 55— ̂  den lönucn,

Äiäherc Erläuterungen hierüber, sowie sonstige Auskünfte inbetreff Äürse
speculaüoncn werden durch mein Haus bereitwilligst kostenfrei ertheilt und alle in
das Bank' nnd Wechselstubenfach einschlagenden Geschäfte auf da« coulanteste
effectuiert.

l>kN5l Rokoi'ts Dank- und Wechsclhaus,
>Vlen, I . , 8oll<itt«nl-iu«f Xr . 14, Ecke der Wipplingcrftraße.

(Äegrülldet im Jahre 1854,) (295) 1 2 - «

ticilations Kundmachung.
Das gesummte noch rorhandene groß? Warenlager der ^ ! ^ . n .H27SN. I

Nürnberger-, Kurz-nnd Spielereiwaren, Eisen, Metall-
uud Blechwaren, Wertzeugen und Geschirren,

w i r d v o m 2 7. I ä n n e r d. I .
angefangen bis zum gänzlichen Ausverkanfe täglich vor- und nachmittags im
VertanfsgewiMe in der Spitalsgassc zu Laibach on ßl-ou und stückweise in offent-
licher Versteigerung gegen glcich bare Bezahlung veräußert, wozn Kauflustige
einladet ^ . l , 10 ,g

die Andreas Schreyer'sche Ooncmsmasseverwallung.
(651—1) Nr. 1190.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Iofef

Opeka und Franz Otoni^ar von Zlrlniz
wird hiemit bekannt gemacht, daß den-
selben Herr Earl Pnppis von Kirchdorf
als Curator ad actuin aufgestellt und
diesem der Nealfeilbittungsbescheid vom
19. Oktober 1878, Z. 11.470, zugefer.
tlgtt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 27stm
Jänner 1879.
( 5 9 2 - 2 ) Nr. 292.

Neassumierung
drittel efec. Feilbictung.
Vom gefertigten Bezirksgerichts wiid

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Fleiß von Hine die dritte erec. Feilbietung der
dem Ignaz Märn von Verh gelMigen
Realität 8ub Urb.-Nr. 12/) aä Herrschaft
Nassenfuß im Reassumierunaswrge auf

den 2 1 . M ä r z 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am
15. Jänner 1879.

( 6 5 3 - 1 ) Nr. 1191.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Executen Barthcl Mellnda
von Zirkniz wird hiemit bekannt gemacht,
daß denselben Herr Carl Puppig von Kirch'
dorf als Curator :u1 uctum aufgestellt
und diesem der über das Executionsgesuch
äo prav«. 18. Oktober 18?8, Z. 12.633,
ergangene Bescheid vom 26. November
1878 zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 29,'ten
Jänner 1879.

(648—l) Nr. 1390.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Blasins Kosmerl von
Laserbach wird hiemit bekannt grmacht,
daß denselben Herr Mathias Milauc von
Kirchdorf als Euratur :ul ^ w i n auf-
gestellt nnd diesem der Realfeilbietungs
bescheid vom 16. November 1878, Zahl
13,629, zugeseitiget wnrde.

K. l . Bezirksgericht Voitsch am 3teu
Februar 1879.

(590) 3-2 Vefte und billigste

DcmnftltionsmiM
für bewuhllte Räume. Aborte. Seulgrube,'.

Stäl le ?c.! ...
^ » r d o l ^ a u r e « 1 'u i vs r sphenilsaurer M>'>

per l<X) Nilu - 200 P fund , f l . ? " "
fliissigc Karbolsäure . . . . f l . l " ' " "
Ei fenvi t r io l f l , b ^

Wien, I. Wall fisch nasse 4. ^.

(654) N r . 6638.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen T<M

largläubigerin Anna Polocnik von Elsnll!',
beziehungsweise deren unbekannten Elt>e>
und Rechtsnachfolgern, wird Herr Malh>"
Killer von Lack zum Curator bestellt, de
lreliert und demselben der RealfeilbietuiM
bescheid vom 31. Oktober 1878, Z.5ü^>
zugestellt.

K. l. Bezir'sgericht Lack an» 20s<e"
Dezember l878. ,

(655) Nr. 653?.

Bekanntmachung.
Den, unbekannt wo befindlichen Tal»«'

laraläublger Johann Hoinan wird ^
k. l. Notar Johann Triller von L«ck " "
Cnrator bestellt, dekretiert „nd demselb"'
der diesgerichtlichc Rsalfeilbietungs^eschl'''
vom 14. Ollober 1878, Z. 5240, zogeW''

K. l. Bezirksgericht Lack am ^>'^
Dezember 1878. ^ ^ ^

(652—1) Nr. l l " ' ^

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen ^ ,

Hanna und Maiianna Zalar, I-Glillo
nnd I . IuSel von Laibach wird hieM>
bekannt gemach«, daß denselben Hcrr 2 "
Puppis von Kirchdorf als Curator 2"
ucwnl aufgestellt nnd diesem der 3ie"''
ftilbietnnqsbescheid vom 25. NovellM
1878. Z. 12.060. zugeferliget wu.de.

K. l. Bczirlsaericht Loitsch am 27^"
Jänner 1879.

( 5 1 2 9 - 1 ) Nr. 5W3.

Erinnerung
an J o s e f P e l e r n c l , M a t h i a «
T u r k und 6 ranz Z u p a n c i c , ">V'
deren Erben, unbekannten Aufenthalt««'

Von dem t. k. Bezirksgerichte G«"'
feld wird den Josef Peternel, Mathla«
Tnr l und Franz Zupanciö, resp. de""
Erben, unbekannten Aufenthaltes, hie""'
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerich"
Franz Pahle von Smednit (durch Dr. ^
Koceli) die Klage auf Verjährung und ^
schuuasgestatlung der auf Berg-Nr. 3? ̂
Gut Arch MW. 22 ft. C.-M. oder 23 '̂
10 lr . ü. W. auS dem diesgerichtl'H,
Vergleiche vom l(). März. intab. 2. ^ °
1817, dann auf Gruud der Cession v"",
31. Iäuncr 1818 für Mathias 2A
pr. 28 si. C.-M. oder 29 f l . 40 lr. ö.A
und für Franz Zuvankic pr. 20 fl l0 ^
C.-M. oder 21 si. 17 ' / , lr. ö. W. s"p^
lntabulierten Forderungen überreicht, ̂
es findet die Tagsatzimg

am 7. M ä r z i 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, statt. . .

Da der Aufenthaltsort der GellaS"
diesem Gerichte unbekannt und ^ ^ ̂
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwejt ,
sind, so hat man zu deren Vertretung "
auf ihre Gefahr und Kosten den 3 "
Drnoväel von Arch als Curator »ä ^ot
bestellt. ^

Die Gellaglcn werden hievon zu ,
Ende verständiget, damit sie allenfalls i
rechten Zeit felbst erscheinen oder s ^ ! ĉ
andern Sachwaller bestellen nnd d ' ^
Gerichte namhaft machen, überhaup^
ordnungsnläßigcn Weqe einschreiten
die zu ihrer Vertheidigung erfordern"
Schritte einleiten lönnen, widrigens
Rechtssache mit dem aufgestellten ̂ " r«
nach den Bestimmungen der G " l ^
orcnung verhandelt werden wird u" ,
Ocllagtc». welchen eS übrigens l " l ' ^
ihre Rechlsbchelfe auch dein benannlen ^
rator an die Hand zu geben, sich ^ ,,,
einer Verabsäumung entstehenden 6"
selbst beizumcsscn haben werden. ^ ,

K.l,Bezirlsaerich! Gurlfeld am
Allgust 1878.

' ckruck und Verlag von Ignaz v, Kleinmayr <? 2e d»r »«mberg.


